
EV.-LUTH. LANDESKIRCHE HANNOVERS  
DAS LANDESKIRCHENAMT  

 
 

 
 
 
 

Rundverfügung K9/1995  
 
 
 
 
Kirchenkreistag  

 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren!  

 
Die neugebildeten Kirchenkreistage haben vermutlich, wie in der vorigen Wahlperiode, Schulausschüsse 
gebildet. Sie haben eine wichtige Aufgabe in der Region, zumal die Situation des Religionsunterrichtes 
aufgrund der eingeschränkten Unterrichtsversorgung jetzt und in kommender Zeit schwieriger zu werden 
droht. Wir möchten an die gute Tradition der Schulausschüsse erinnern und darum bitten, solche 
einzurichten, falls dies noch nicht geschehen ist.  

 
Als wesentliche Aufgaben eines Schulausschusses benennen wir:  

 

 

 

 

 

 
Das Religionspädagogische Institut in Loccum werden wir bitten, gelegentlich Angebote für Mitglieder der 
Schulausschüsse zu planen.  

 
Für Berichte über Erfahrungen von Schulausschüssen der Kirchenkreistage wären wir dankbar.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
gez. Dr. von Vietinghoff  

Hannover, den 30. März 1995 
Rote Reihe 6 (PLZ für Pakete: 30169) 
Telefon: 0511/1241-0 Durchwahl: 1241-318 
Telefax: 0511/1241-266 
Az.: 1772 A II 16 R 333 

hier: Schulausschuß 

- Kontaktpflege zu den Schulen und Schulaufsichtsämtern, 

- Beobachtung der Schulentwicklungsplanung und staatlichen Maßnahmen im Hinblick auf die Schüler, 
Eltern und Gemeinden, 

- Gespräche und Veranstaltungen mit Lehrkräften (insbesondere für das Fach (Evangelische Religion) 
sowie den Schulelternräten, 

- Beobachtung der Unterrichtsversorgung im Fach Ev.-Religion, insbesondere auch an den berufsbildenden 
Schulen, (vgl. Rundverfügung K3/1984 vom 26. Januar 1984 und K17/1986 vom 3. Oktober 1986), 

- Koordination von Religionsunterricht und gemeindebezogener kirchlicher Unterweisung. 
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